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Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die im Gemeindebezirk Fraueu-

stein belegcnen, im Grundbuche von Frauenstein Band III, Blatt 73 zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsvermerksauf die Namen der Eheleute Gastwirt August
Ebinger und Ottilie , geb. Schneider , in Frauensteiu als Gesamtgut' ein¬
getragenen Grundstücke:

Lfd. No. 3, Kartenblatt 12, Parzelle 74, Acker Bahnholz, 2. Teil, 8. Gewann, 3 ar30
41 qm, Thlr. Grundsteuerreinertrag, Klasse5 und 6, Artikel 534 der
Grundsteuermutterrolle/

lfd. No. 4, Kartenblatt 9, Parzelle 299, Acker Simmler, 1. Gewann, 85 qm,01 > 'i '
Yöö- Thlr . Grundsteuerreinertrag, Klasse8, Artikel 534 der Grundstcuer-
mutterrolle,

lfd. No. 5, Kartenblatt8, Parzelle 137, Acker Eisberg, 2. Gewann, 3 ar 21  qm,
10O Thlr. Grundsteuerreinertrag, Klasse 6, Artikel 534 der Grundsteuer¬
mutterrolle,

lfd. No. 6, Kartenblatt7, Parzelle 273, Acker Albertsberg, 11. Gewann, 4 ar

60 qm, -̂ öö- Thlr. Grundsteuerreinertrag, Klasse7, Artikel 534 der Grund¬
steuermutterrolle,

lfd. No.̂ 7, Kartenblatt 8, Parzelle 218, Acker Eisberg, Pflanzbeete, 47 qm,
jqq  Thlr . Grundsteuerreinerlrag, Klasse 5, Artikel 534 der Grundsteucr-
mutterrolle,

lfd. No. 8, Kartcnblatt 8, Parzelle 196, Wiese Eisbcrgswiese, 1 ar 36 qm
21  '

jÖq  Thlr . Grundsteuerreinertrag, Klasse4, Artikel 534 der Grundsteuer¬
mutterrolle,

lfd. No. 9, Kartenblatt7, Parzelle 274a , Wohnhaus mit abgesond. Remise und
Hofraum. Dotzheimerstraße 39, 4 ar 29 qm. Artikel 44 der Gebäudesteuerrolle,
Artikel 534 der Grundsteuermutterrolle, Gebäudesteuernutzungswert3OO Mark!
Steuerstufe 17, Jahrcsgebüudesteuer 12 Mark, Wohnhaus und Abort versichert
mit 1255O Mark,

am 26 . September 1808 , nachmittags 4 Uhr,
durch das Unterzeichnete Gericht im Rathaus zu Frauensteiu versteigert werden.

Wiesbaden , den 18. Juni 1903. F267
_ Königliches Amtsgericht 12.

Verdingung.
Die Ausführung der Maurerarbeiten und

:,1£ Materiallieferung für eine Eisenbahn-
, £derführung auf Bahnhof Wiesbaden(rd.
oOOO cbm Mauerwerk und Beton aller Art)
lollen vergeben werden.

Termin den 81 . Augnst 1808 ,
vorm. 11 Uhr.

Angebothefte zum Preis von 1 M . ohne
selchnung und 2,50 M. mit Zeichnung sind
gegen postfreie Einsendung in bar von der
«auabteilung zu beziehen. F274

Zuschlagsfrist : 4 WvüjSN.
Wiesbaden , den 12. August 1903.

(Rheinbahnhof).
-Dll . Eiseubabn -Banabteilung.

Bekanntmachung.
(Kw.on ^achtenswerter Seile ist darauf hin-
ieilnlk Morden, daß die auf den Straßen pp.

"enen Mineralwässer, wie Selters -, Soda-
.u- a. nt., an die Abnehmer oft eiskalt

Walk..» werden, und daß der Genuß so kalten
' "er schon in normalen Zeiten leicht ernste

ßch"̂ ungsstörnngen von längerer Dauer nach
'? der gegenwärtigen Jahreszeit die

A ? Ä derartigen Erkrankungenbefördere.
Veranlassung des Herrn Ministers der

beit,,, ü1' Unterricht«, und Medizinal-Angelegen-
im N,.Ü?̂ den die Verkäufer von Mineralwässern
nickt tü?» 10111.angewiesen, das Getränk fernerhin
flttfh..I ’n rinem der Trinkwasscr-Temperatur
obzû ^ dcn Wärnicgrad von IO Grad Celsius
da« «"' . .̂ "lchluß hieran nehme ich Gelegenheit,
übfrf,;,11!?. !lm Bot  dem Genuß eiskalter Getränke
zu ^upt , insbesondere aber solcher Mineralwässer

Wiesbaden , den 1. August 1903.
*—̂ Der Nalirei-Präsident: v. Schenck.

Bekanntmachung.
der̂ "f'" isr»ten werden hierdurch auf die in
Kjj>iMa -Beilage zum Amtsblatt No. 30 der
2z A,ä>kn Regierutig zu Wiesbaden — vom
Bei-n^ d- I - — zum Abdruck gelangte Polizei»
öl»,, d"ung , betr. dcn Verkehr mit Mineral-
. ' i ?®ni 18. Juni 1903 mit dem BemerkenS bch hingewicsen, daß mit dem Tage de»retens der Provinzial-Polizei-Verordnung
fürT" ?der 1003 ), wie im § 19 angegeben, die
Q» ..? diesigen Regierungs-Bezirk erlassene gleiche
*'*1tritt 11"9 Bom 5‘ Juni 1883 außer Wirksam

Wiesbaden » den3. August 1903.
Der Polizei-Präsident, v. Schenck.

Bekanntmachung.
Im Regierungsamtsblatt 'No. 31 — Extrabei¬

lage — ist eine Polizei-Verordnung, betreffend die
Schornsteine und Feuerstätten, vom 20. Juli b. I.
veröffentlicht, worauf ich hiermit besonders aufmerk¬
sam mache. *

Wiesbaden » den 6. August 1903.
Der Polizei-Präsident: v. Schenck.

Interessenten mache ich auf die No. 30 des'
Amtsblattes der Königlichen Regierung zu Wies¬
baden erfolgte Bekannlinachuiig der Grnndiätze für
die Ausbildung und Prüfung solcher Trichineii-
schaucr. welche vom 1. April 1903 ab bei der
Untersuchung für inländisches Fleisch ans Trichinen
und zur Unterstützung der tierärztlichen Sach-
verständigen bei der Finnenschau amtlich Ver¬
wendung sinden dürfen, hiermit aufmerksam. *

Wiesbaden , den 31. Juli 1903.
Der Polizei-Präsident. In Vcrtr.: Falcke.

Bekanntmachnng.
Die Termine zur Prüfung über die Befähigung

zum Betriebe des Hufbcschlaaaewerbes sind für das
3. Vierteljahr des Jahres 1903 wie folgt festgesetzt¬

st! Diez auf den 14. August 1903;
„ Dillenburg ., „ 25. September 1903:
„ Wiesbaden „ „ 29. August 1903.

Meldungen zur Prüfung sind unter Einsendung:
1. des Geburtsscheines,
2. etwaiger Zeugnisse über die erlangte technische

Ausbildung,
3. einer Erklärung darüber, ob und bcjahendcn-

falls wann »nd wo der sich Meldende schon
einmal erfolglos einer Hufschmiedeprüfung
sich unterzogen bat und wie lange er nach
diesem Zeitpunkte — was durch Zeugnisse
nachzuweisen ist — berufsmäßig tätig ge¬
wesen ist,

4. der Prüfungsgebühr von 10 Mark nebst
5 Pf . Postbestellgeld an den am Ort der
Prüfung wohnenden Königlichen Kreirtier-
arzt, in Wiesbaden an de» Königlichen De-
partementSticrarzt Dr . Angstein, welcher der
Vorsitzende der Prüfungstommissionist, zurichte».

Die Prüfungsordnung für Hufschmiede ist im
Regiernngs-AmlSblatt von 1885 S . 62/63 und im
Frankfurter Amtsblatt desselben Jahres S . 58 59,
die Erweiterung des 8 3 derselben im Regierunas-
AmtSblatt von 1894S . 260 und von 1896S . 151,
sowie im Frankfurter Amtsblatt von 1894 Seite
266/67 und von 1896 S . 195 abgcdrnckt. *

Wiesbaden , den3. Juli 1903.
Der Regierungs-Präsident.

I . A.r gez. Seidel.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den8. Juli 1903.

Der Polizei-Präsident.
I . V.: Falcke.

Bekanntmachung.
(Polizei-Verordnung.)

Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten
Verordnung vom 20. September 1867 wird nach
Beratung mit der Gemeindebehörde für den Bezirk
der Stadt Wiesbaden verordnet, was folgt:

§ 1. Niemand darf in den von ihm und seinen
Fainilikiiangehörigen benutzten Wohnränmen
Anderen gegen Entgelt Schlafstelle gewähren, wenn
nicht die von ihm selbst, seinen Familienangehörigen
und den Schlafleuten zu benutzenden Schlaf¬
räumlichkeiten so geräumig sind, daß der Aufenthalt
in denselben der Gesundheit des Menschen nicht
schade. Abtritte dürfen mit einem Schlafraume
nicht in offener Verbindung stehen.

8 2. Schlaflente dürfen, soweit nicht dar
Verhältnis von Eheleuten oder von Eltern und
Kindern vorliegt, nur in solchen Räumen zum
schlafen untcrgebracht werden, welche nicht zugleich
für Personen des andereit Geschlechtes znm Schlafendienen.

8.3. Wer Schlaflcute aufnimmt (§ 1), ist
verpflichtet, innerhalb drei Tagen nach der Auf¬
nahme des ersten aus dem Bureau desjenigen
Polizei-Reviers, in welchem die Wohnung belegen
iff. eine schriftliche wahrheitsgetreue Anzeige nach
Maßgabe des beifolgenden Musters vorzulegen.
Die Polizeibehörde erteilt hierauf dem WohuuugS-
inhaber nach Prüfung der von demselben vorzu-
wciseaden Schlafräume und soweit die Aufnahme
der Schlaflente nach dieser Polizeiverordnungzu¬
lässig ist, eine Bescheinigntig, welche in der Wohnting
anfzubewahren und auf polizeiliches Erfordern
jedesmal sofort vorznzeigen ist. In gleicher Weise
muß der Wohnnngsinhaber die Namen seiner
Familienangehörigen wie auch seiner Schlafleute
aus potizeiliches Erfordern jederzeit angebcn.

Sind den Beslimmungen der §§ 1 und 2
zuwider Schlaflente aufgcnomincn, so ordnet die
Polizeibehörde deren Entlassung mit dreitägiger
Frist an. Tritt später eine Vermehrung in dem
Faniilienstande des Wohnuugsinhabers oder in
der durch die polizeiliche Bescheinigung für zulässig
erklärten Zahl der Schlaflcute ein oder werden die
angezeigteu Schlafräume, wenn auch nur teilweise
verringert, so ist eine neue Anzeige unter Beifügung
der früheren polizeilichenBescheinigungerforderlich,
auf welche ebenso, wie auf das weitere Verfahren,
die Bestimmnngcn des vorigen Absatzes Anwendung
finden.

Formulare für die Anzeige» werden zum
Zwecke der sofortigen Benutzung auf dem Polizei-
Revierbureau unentgeltlich verabfolgt.

§ 4. Mit Geldstrafe bis zu 9 Mark oder im
Falle des Unvermögens mit verhältnismäßiger
Haft wird bestraft, wer den in § 3 bezeichnelen
Pflichten znwiderhandelt oder den in Gemäßheit
ves § 3 ergehenden polizeilichen Anordnungen und
Aufforderungen Folge zu leisten unterläßt, des¬
gleichen, wer Schlaflcute der Bestimmung des § 2
zuwider untcrbringt.

Diese Sirasbestimmungen finden auch auf
denjenigen Anwendung, welcher mit oder ohne
Auftrag des Wohnnngsinhabers als dessen Ver¬
treter handelt, oder welcher in Abwesenheit des
Wohnnngsinhabers als dessen Vertreter zu be¬
trachten ist.

8 5. Diese Polizei-Verordnung tritt mit dem
l. Oktober 1881 in Kraft, mit der Maßgabe, daß
die alsdann vorhandenen Schlafleute als au jenem
Tage aufgcnomincn gelten, die Anzeiae bezüglich
derselbe» jedoch erst bis znm 1. Noucniber 1881 zu
erfolgen braucht und jofern die Schlaflente vor
diesem Tage entlassen werden, gänzlich unterbleiben
kann. Die Strafbestimmung findet entsprechende
Anivendnng.

Wiesbaden , den 30. Juli 1881.
Die Königl. Polizei-Direktion.

Jtt Verir. : Höhn.
Anzeige über Aufnahme von Schlaflcntcn.
D . . . Unterzeichnete nimmt in seiner —

ihrer Wohnung . straße No. . . Gebäude
. . Treppen Schlafleute bis zur Zahl von . . .
Personen männlichen. . . weiblichen Geschlechts ans.

Der eigene Familienstand de Unterzeichneten
besteht ans . . . Personen, darunter . . . Knaben
»nd . . . Mädchett unter 6 Jahren und Knaben
und Mädchen von 6—14Jahrcn , von den übrigen
Personen . . . männlichen und . . . weiblichen
Geschlechtes. *

Wiesbaden, den.
Unterschrift Vor- und Zunamen,

Stand oder Gewerbe.
„Wird veröffentlicht."
Wiesbaden , den 1. August 1903.

Der Polizei-Präsident. In Vertr.: Falcke.

Bekanntmachung.
Der Plan für die Herstellung eines zweiten

Gleises der elektrischen Straßenbahn am Rondel
liegt vom 14. d. M. ab während 14 Tage im
Polizei - Direktionsgebäude, Friedrichstraße 32.
Zimmer No. 9, innerhalb der Vormittagrdienst-
stunden zu Jedermanns Einsicht offen. Während
dieser Zeit kann jeder Beteiligte im Umfange seines
Interesses Einivendiliigen gegen den Plan erheben
uttb zwar entweder schriftlich oder mündlich
Protokoll. *

Wiesbaden , den 10. Augnst 1503.
_ Der Polizei-Präsident: v. Schenck.

Bekanntmachung.
Die Gitstav' Frcytagstraße von der Ublaitd-

straße bis znr Beethovenstrahe und die Nettelbeck-
straßc von der Westendstraßebis zur Aorkstrnße
werden zwecks Herstellung von Wasser- und Gas¬
leitungen anf die Dauer der Arbeit für den Fuhr-
verkekr polizeilich gesperrt. *

Wiesbaden , den 8. August 1903.
Der Polizei-Präsident : v. Schenck.

Bekanntmachung.
Um auch den in der Woche den Tag über

durch ihreBerussgeschäfte in Anspruch geuommeiien
Personen Gelegenheit zur mündliche» Verhandlung
mit den Beamten der Königl. Gewerbe-Inspektion
zu geben, finden für die Königliche Gewerbe-
Inspektion zu Wiesbaden besondere Sprech¬
stunden am 1. und 3. Sonntag jeden Monats,
vormittags von 11'/- bis mittags 1'/- Ubr und
am Sonnabend der 2. und 4. Woche jeden Monats
nachmittags von 5'/- bis 7'/- Uhr in deren Ge-
schäftslokäl, Dotzheimerstraße5, hier statt. *

Wiesbaden , den 8. Januar 1903.
_ Der Polizei-Direktor: v. Schenck.

Bekanntmachung
der in der Zeit vom 1.—8. August 1903 an-

gemeldcten Fundgegenstände.
Gefunden: 1 Paar Glacehandschuhe, 1 Spar¬

kassenbuch, 1 Eisenbahnfahrkarlc für eine größere
Strecke, 1 bezogenes Labefläschchen, 1 schwarze
Damenschürze, 1 goldener Trauring , 1 Damen-
Portemomiaie, 1 weißes Taschentuch. *

Wiesbaden , den 8. August 1903.
_ Der Polizei-Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Bon dem im Distrikt „Kirschbaum" bclegenen

Feldwege, sowie von daselbst belegcnen Fluth-
grnben. No. 9077 und No. 9084ca des Lagerbuchs,
sollen die auf dem Plaue mit rother Farbe
kenntlich gemachten Theile eingczogen werden.

Gemäß § 57 des Zust.-Gesetzes vom1. August
1883 wird dieses mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht, daß Etiiwendungen gegen die
Einziehung innerhalb einer mit dem 13. d. M.
beginnenden Frist von vier Wochen bei dem
Magistrate schriftlich vorznbringen oder im Rath-
hansc auf Zimmer No. 44 zum Protokolle zu
erklären sind.

Der Plan liegt an genannter Stelle während
der Dieitststundeii znr Einsicht aus . *

Wiesbaden , den 8. August 1903.
Der Oberbürgermeister. In Vertr.: Körner.

Bekanntmachung.
Die Bekanntinachung vom 17. August 1900

betr. die Acciseamtliche Behandlung des von jagd-
bcrechtigten Personen erlegten Wildes wird hiermit
ausgehoben, und treten mit dem heutigen Tage
folgende Bestimmungen widerruflich in Kraft.

1. Alles nach Gewicht zu veraccisende Wild
lHirsche, Rehe und Wildschweine) ist ausnahmslos
bei der Eitifnhr in den Stadlbermg den Vor¬
schriften der 8§ 4 und 9 der Accisc-Ordnuna ent¬
sprechend vom Transportanten direkt vorzuführen
und zu verabgaben.

2. Das nach Stücken accisepflichtige Wildpret
und Wildgeflügel, welches von jagdberechtigten, in
Wiesbaden wohuhaiten Personen selbst erlegt und
hier eingebracht wird, ist bei Ankunft der Jäger
an einem der Bahnhöfe bei dem den Bahnhof
überwachenden Acciscbeamten durch Uebtrgabe
eines vom Acciseamte gegen Erstattung der Selbst¬
kosten(10 Ps . für 12 Stück) zu beziehenden und
vom Jäger vorschriftsmäßig ausznfüllcndett An¬
meldescheines anzumelden.

8. Das auf anderem Wege von in Wiesbaden
wobnhafteii jagdberechtigten Personen selbst ein-
gejühtte »ach Stücken zu veraccisende Wild braucht
nicht sofort vorgcsübrt und verabgabt zu werden,
muß dann aber entweder sofort oder doch spätestens
am nächsten Vormittage dem Acciseamte unter
Benutzung des unter 2. vorstehend genannten
Schemes angemeldet werden: auch kann der Schein
als Postkarte verwendet werden. Das Gleiche
gilt, wenn ein Accisebcamter an den Bahnhöfen
nicht nngetroffen wird.

4. Für das hiernach unter Benutzung des
Scheines ange,neidete Wild findet monatliche Er¬
hebung der Accise derart statt, daß dem Anmelder
eine Accisennfordernng sür das im Laufe eines
Kalcndernionats angemeldete Wild zu Anfang des
solgendeu Monats zugefertigt wird.

Wer eingebrachtes Wild weder sofort vorführt
und verabgabt, noch sormularmäßig, wie unter 2
und 3 oben angegeben, aumeldet, wird wegen
Defraudation nach§ 28 der Accise-Ordnung bestraft.

Nicht in Wiesbaden wohnhastc Personen baden
das von ihnen hier eingcbrachte Wild ausnahms¬
los den Paragr . 4 und 9 der Accise-Ordnung
entsprechend vorzuführen und zu verabgaben.' *

Wiesbaden , den 4. Angust 1903.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Betr. die Unfallversicherung der bei Regiebanten

beschäftigten Personen.
Der Auszug aus der Heberolle der Ver»

sicheruiigs-Austalt der Tiefbau-Bernfsgenossenschaft
sür das III . lt. IV. Quartal 1902 und das I. u.
II . Quartal I. I . über die von den Unternehmern
zu zahlenden Versicherungs-Prämien wird während
zweier Wochen, vom 12. l. M. ab gerechnet, bei
der Sladlhauptkasse im Ratdhause während der
Vormittags -Dienststunden zur Einsicht der Bc-
theiligtcn offengelegt.

Gleichzeitig werden die berechneten Prämien-
betrage durch die Stadthauptkasse eingezogen werden.

Binnen einer weiteren Frist von zwei Wochen
kann der Zahlt,ngspflschtige, unbeschadet der Ver-
pflichtnng zur vorläufigen Zahlung, gegen die
Prnmicnbcrechnung bei dem Genosscnschafts.
vorstaitde oder dein nach 8 21 des Banunfall-
versichcrungsgesetzes zuständigen anderen Organe
der Gettosienschaft Einspruch erheben. (8 28 des
Gesetzes.) *

Wiesbaden , den 7. August 1903.
Der Magistrat»
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Bekanntmachuug.

Die Liste der stimmberechtigten Burger
ider Stadt Wiesbaden liegt in der Zeit vom 15.
dis 30 . August d . I . im Rathhause , Zimmer
Nr . 6, während der gewöhnlichen Dienststundcn
jhiir Einsicht offen. Während dieser Zeit kan»
lieber Stimmberechtigte gegen die Richtigkeit der
Liste bei dem Magistrate Einspruch erheben. *

Wiesbaden , den 14. August 1903.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Anmeldungen zur Reinigung der Tand,

und Kettfänge in den Privatgrundstücken
isind schriftlich oder mündlich au die Abtheilung
für Kanalisationsweseii unseres Stadtbauamtcs,
Rathhaus , Zimmer No . 57, zu richten.

Die . Reinigung der auf Straßengebiet befind¬
lichen Sandfänge von Regen- und Kuchen-Fall¬
rohren geschieht gemäß Z 5 des Kaiial -OrtSstatuts
vom 11. April 1891 obligatorisch ans Kosten der
Hause :genthümer.

, Für das Rechnungsjahr 1908 bleibt der seit¬
herige nachfolgend abgedruckte Kosteutarif bestehen.
Hierzu wird bemerkt, daß bei monatlich zweimaliger
Reinigung der Sinkstoffbehälter eines Hausgrund¬
stücks die einfachen Tarifsätze , bei monatlich vier-
maltger Reinigung die zweifachen und bei monat-
Ilch achtmaliger Reinigung die vierfachen Tarifsätze
zur Berechnung kommen.

Diesem Kostentarif sind die bisherigen Einheits¬
preise für die von der Stadtgcmeinde übernommene
Reinigung und Oelbehandlung der in Privat-
grundstücken bestehenden sogenannten Oelpissoirs
bcigefugt.

Wiesbaden , den 26. März 1903.
Der Magistrat.

Kosteutarif der Sinkkasten -Reinigung.
Auf die Dauer eines Jahres berechnet.

1. Gemauerte Sinkkasten ohne Eimer . Mk. 2.70
2.  Sinkkasten mit freistehendem Eimer . „ 1.40
8. Sinkkasten mit hängendem Eimer . „ 1.50
4. Kcllcrsinkkasten

a ) gemauerte ohne Eimer . . . „ 3.20
b ) von Thon o. Eisen mit Eimer „ 2.30

5. Regenrohrsandfängc
a ) zu ebener Erde . . —.90
b) unter Terrain . „ l —

6. Gemauerte Fettfänge . 2.70
7. Gewöhnliche Fettfänge (Eisen oder

Thon ) . 1.80
8. Wasserverschlüsse (Putzsyphons ) . . .. 3.40
9. Pissoirsinkkasten, sowie sonst, stinkende

Abgänge enthaltende Wasserverschlüsse „ 2.30
NB . Außergewöhnliche Fälle und Verhältnisse

unterliegen besonderer Bestimmung der Einheits¬
preise durch das Stadtbanamt , nach den gleichen
bei Aufstellung dieses Tarifs maßgebend gewesenen
Grundsätzen.

(So ist z. V . der Mindestbctrag , zu welchem
die Stadt eine Reinigung übernimmt , 3 Mk., d. h.,
Nir Hofraithcn mit nur einzelnen Objekten, deren
Reinigung nach tarifmäßiger Berechnung zusammen
weniger als 3 Mk. ausniachen , ist der Mindest¬
bctrag von 3 Mk. zu entrichten).

Nach pos . 4 werden alle in Souterrain-
Räumlichkeiten, sowie unter Hoi -Oberflächc, bezw.
Treppen -Podesten befindlichen Sinkkasten oder Fctt-
fange berechnet.

Unter den vorstehenden Beträgen ist nur die
regelmäßige Reinigung der betr . Sand - und Feti-
fänge von Schmutz, Sand und Fett verstanden.

« . Kosten - Tarif für die regelmäßige
Reinigung und Oelbehandlung von in
Privatgrundstücken bestehenden sog . Ocl-

„ m . .. Pissoirs.
1. Bei wöchentlich einmaliger Reinigung pro

Stand und Jahr 3 Mk. 50 Pf.
2. Desgleichen bei wöchentlich zweimaliger

Reinigung 7 Mk.
3. Desgleichen bei wöchentlich zweimaliger

Reinigung in den Sommermonaten April
bis September einschl. und einmaliger
Reinigung in den übrigen Monaten des
Jahres 5 Mk. 52 Pf. _

Staats - und Gemeindesteuer.
An die Einzahlung der 2 . Rate Staats¬

und Gemeindesteuer wird hiermit nochmals
erinnert mit dem Bemerken, daß mit dem Mahn¬
verfahren am 17. d. M . begonnen wird . *

Wiesbaden , den 12. August 1903.
Städtische Steuerkafle.

RathhauS Erdgeschoß, Zinimer No. 17.

Derdingung.
Die Lieferung von 500 c !>«n Sartbasalt-

Feinschlag , gesiebtes Handgeichläg , Korngröße
20—30 nun , für die Bauverwaltung der Stadt
Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Ans-
schreibung verdungen werden.

Angebotsformularennd Verdingungsunterlagen
können während der Vormittags -Dienststunden im
Rathhause , Zimmer No. 53, eingeschen, auch von
dort gegen Baarzahlung oder bestellgeldsreieEin¬
sendung von 70 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „Fein¬
schlag" versehene Angebote sind spätestens bi«

Sonnabend , den 22 . August 1903,
Vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ansge-

süllten Verdingungsfornmlar eingereichlen Angebote
und nur solche auf Hartbasalt werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 3 Woche». *
Wiesbaden » de» 7. August 1903.

Stadtbauamt , Abth . für Straßenbau.
Biehhof -Bericht

Es

Vieh-
waren
aufge- Qual. Preise

gattnng trieben

Stück per
Ochsen .

} 112
I. 50 kg

Kühe !
II. Schlacht-

| 135
I.

II.
gewicht

Schweine 876 1 kg
Landkälb.
Mastkälb. } 469

Schlacht¬
gewicht

Hammel 175

von — bis

AJ*
72

Bekanntmachung.
Die drei städtischen Volksbadcanstalten

befinden sich
1. im Gebäude der Höh . Mädchenschule,

Kellergeschoß. Eingang neben der
Mädchenschule,

2. am Kirchhofsgäßchen,
3. im Hanse Roönstraße No . 3.

Es werden verabfolgt:
Brausebäder in sämmtlichen Anstalten , Sitz¬

brausebäder in den Anstalten am Schloßplatz und
Roonstraßc , Wannenbäder in der Anstalt an der
Roonstraßc für Männer und Frauen.

Wannenbäder in der Anstalt am Schloß-
vlatz für Frauen den ganzen Tag , für Männer
nur zwischen 1 und 7 *4 Uhr . Die Frauen-
abtheilnng ist in allen Bädern von 1—4 Uhr
geschloffen. *
_ _ _ Das Stadtbauamt

Accise -Rückvergütnng.
Die Acciserückoergütungsbeträge ans vorigem

Monat sind zur Zahlung angewiesen und können
gegen Empfangsbestätigung im Laufe dieses
Monats iu der Abfcrtigungsstclle , Ncugasse 6a.
Part ., Einnehmerei , während der Zeit von 8 Vorm
b>s 1 Nachm, und 3—6 Nachm, in Empfang ge
nominell werden.

Die bis zniil 31. d. M . Abends nicht erhobenen
Acmcrückvergütnngen werde» den Empfangsbe¬
rechtigten abzüglich Postporto durch Postanweijung
übersandt werden.

Wiesbaden , den 13. Aiign» 1903.
_ Städtisches Accisc-Amt.

Bekanntmachung.
. Der Mehrerlös von den bis 15. Juni 1903

einschließlich bei dem städt . Lcihhause hier ver¬
fallenen und am 13./14. Juli er. versteigerten
Pfänder Nr . 22791 23673 23674 28690 24468
24656 24682 24901 24922 27663 28254 35640
35641 36621 87172 37230 37289 37731 38755
38804 39006 39008 39011 39101 39128 39160
39166 39169 39233 39253 39270 39286 39289
39336 39340 39349 89359 39360 89391 39404
39445 39467 39490 39495 39507 39509 39512
39540 39575 39599 39600 89606 39607 39608
39638 39669 39681 39705 39728 39741 39745
3974(j 39747 39775 39786 39787 39788 59789
39790 39791 39792 39793 39811 39825 39866
39893 39926 39960 39972 39995 40005 40045
40046 40054 40057 40064 40089 40115 40124
40150 40151 40161 40199 40203 40204 40213
40230 40233 40273 40298 40299 40300 40308
40321 40322 40345 40353 40354 40427 40426
40444 40451 40482 40500 40510 40515 40519
40564 40565 40573 40670 40714 40729 40762
40776 40805 40816 40819 40835 40861 40890
40930 40931 40932 40933 40956 40970 40986
40991 41000 41019 41029 41033 41040 41071
41076 41095 41096 41115 41132 41154 4U71
41179 41238 41266 41274 41276 41282 41285
41292 41293 41294 41295 41311 41312 41313
41314 41318 41319 41332 41378 41387 41401
41402 41406 41407 41408 41476 41477 41481
41493 41494 41495 41496 41497 41535 41536
41554 41559 41568 41587 41616 41627 41653
41655 41661 41671 41675 41684 41728 41738
41757 41767 41778 41788 41794 41797 41813
41819 41821 41829 41833 41834 41839 41849
41883 41889 41893 41899 41900 41930 41933
41937 41939 41940 41947 41950 41979 41989
42029 42040 42059 42061 42076 42165 42167
42186 42188 42191 42194 42239 42242 42244
42246 42261 42264 42298 42308 42321 42323
42324 42334 42335 42352 42374 42390 42400
42408 42417 42423 42425 42429 42436 42442
42443 42488 42511 42515 42521 42528 42529
42537 42540 42547 42556 42565 42566 42574
42608 42612 42615 42633 42645 42648 42649
42650 42651 42652 42653 . 42656 42657 42658
42659 42660 42661 42662 42663 42664 42665
42666 42669 42688 42694 42699 42724 42725
42741 42758 42774 42775 42793 42815 42834
42840 42844 42849 42870 42915 42919 42939
42979 42997 42998 43016 43032 43039 43049
43050 43664 43105 43115 43116 43120 43121
43124 43129 43146 43159 43171 43179 43181
43182 kann gegen Aushändigung der Pfandscheine
bei der Leihhaus -Kasse hier iii Empsaiig genommen
werden , was mit dem Bemerken bekannt gemachl
wird , daß die bis zum 14. Juli 1904 nicht erhobenen
Beträge der Leihhaus -Anstalt anheimfallcn . *

Wiesbaden , den7. August 1903.
_ Die Leibbaus -Deputation,

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der Leiter -,

Keuerhähnc - , Saupspritzen -,
Handsprihen - und Rettcr -Ab-
theilunaen des ersten Zuges
werdki, auf Montag , den 17 . Aug.
l . I . , Abends 7 'h Uhr , zur Ab¬
haltung von Abtheilungsübungcn
in Uniform an die Remisen geladen.

Mit Bezug auf die §§ 17,' 19 und
23 der Statuten , sowie Seile 12 Absatz 3 der
Dienstordnung ivird pünktliche» Erscheinen erwartet.

Wiesbaden , den 12. August 1903. *
Die Branddireetiou.

Bekanntmachung.
In der verflossenen Woche wurde von

ruchloser Hand in den Forellenbach im Gold-
'teinlal Kalk geworfen, wodurch eine große
Anzahl Fische elend zu Grunde gingen.

Derjenige, welcher Tatsachen hierher mit¬
teilt, welche zur Uebcrführung und Bestrafung
des Täters führen, erhält eine Belohnung
von 30 Mark. F312

Sonucuberg , den 11. August 1903.
Der Bürgermeister.

Schmidt.

Wicsbadcu , den 12. August 1908.
Städtische Sckilachlbaus-Vcrwaltuug»

Kirchliche Anzeige».
Gvangelilche Kirche.

Marktkirchc.
Sonntag , den 16. August . (10. n. Trinitatis .)

Militär - Gottesdienst 8.40 Uhr : Div .-Pfr
Frauke.

Hauptgottcsdienst 10 Uhr : Pfr . Zicmcudorff.
Abendaatiesdienst 5 Uhr : Vikar Zip » Die

Kollekte ist für den Westdeutschen Verein für
Israel bestimmt.

Amtswochc : Pfr . Ziemendorff.
Bergkirche.

Sonntag , den 16. August . (10. n. Trinitatis .)
Frübgottcsdienst 8 '/- Uhr (für die Gemeinde) :

Vikar Zipp.
Haiiptgottesdienst 10 Ubr : Hilfspr . Ebcrling.

Die Kircheilsaliimluiig ist für den Wcstdclitjcheil
Verein für Israel bestimmt.

Amtswoche. Taufen und Trauungen : Hilfspr.
Ebcrliug . Beerdigungen : Vikar Zipp.

NB. Die SoniitagStauscii findeii nachmittags
26 , Uhr in der Kirche statt und find Samstags
vormittags auzumclden.

Niiigkirche.
Sonntag , den 16. August . (10. n. Trinitatis .)

Hauptgottesdienst 10 Uhr : Pfr . Risch. (Heil.
Abendniahl .)

Nachmittagsgottesdienst 6 Ubr : Pfr . Friedrich
Amtswache . Taufe » und Trauungen : Pfr

Risch. Beeidigungen : Hilfspr . Schlosser.
Kapelle des Paulincustifts.

Sonntag , den 16. Anglist (10. S . n . Trin .).
vorm. 9 Uhr : Haiiptgottesdiciist . 10 ' /« Uhr:
Kiildergottesdienst . Nachm. 3 '/- Uhr : Christenlehre.

Pfr . Christian.
Evangelisches Vcrciushaus , Platterstraße 2.

Sonntag : Die Soiiutagrschule fällt aus bis
zum 6. September.

Sviiiitagsvereii , desgleichen.
Abends 8 '/- Uhr : Versammlung für Jeder¬

mann (Bibelstuiidc).
Jeden Donnerstag , abends 8 '/- Uhr : Gcmcin-

schaftsstunde.

Ev . Männer - und Jünglingsverein.
Sonntag , iiachmitlaas 3 Uhr : Freier Verkehr
Montag , abends 9 Ubr : Gesangstnude.
Mittwoch , abends 9 Uhr : Bibelbesprechstunde.
Freitag , abends 8 ‘/, Uhr : Posaunenprobe.
SaniStng , abends 9 Uhr : Gcbctsstnndc.
Männer und Jünglinge sind herzl. cingeladen.

Jugendverein.
Sonntag , nachmittags 8 Uhr : Fußballspiel

auf dem alten Exerzierplatz.
Dienstag , abends 87 * Uhr : Bibelstunde.
Donnerstag , abends 87 , Ubr : Turnen.
Junge Leute unter 17 Jahren sind herzlich

cingeladen.

Christlicher Verein junger Männer . Lokalitäten
Rheinstraße 54. Part.

Sonntag , nachmittags 3 Uhr : Soldaten-
Abschiedsfeier im Garlcn Bierstadterstraßc 11.

Montag , abends 9 Uhr : Männerchoi -Probe.
Dienstag , abends 87 « Uhr : Bibelbesprechung.
Mittwoch , abends 9 Uhr: Bibelbesprechung

»er Jugend -Abt.
Donnerstag,abds . 9Uhr : Posaunenchor -Prodc.
Freitag , abends 9 Uhr : Turnen.
Samsiag , abends 9 Uhr : Gcbetsstunde.

Evangelisches Gemeindehaus , Steingasse 9.
Das Lesezimmer ist Sonn - und Feiertags von

2—6 Uhr für Erwachsene geöffnet.
Lesezimmer: Versaminlung junger Mädchen.
Jungfranen -Pereiil der Bergkirchen-Gemciiide:

Nachni. 4—6 Uhr.

Katholische Kirche.
Samstag , den 15. August , Fest der Ausnahme

Mariä in den Himmel . Gebotener Feiertag . Am
Vorabend Gelegenheit zur Beichte. Nach dem
Kiildergottesdienst Kräuterweibe.

Nachm. 2.15 Uhr Mnttergottesaiidacht (524).
11. Sonntag nach Pfingstcu . — 16. August.

Pfarrkirche zum hl. Bonifatius.
Erste hl. Messe um 5.30 , zweite 6.30, Militär-

gottesdienst 8, Kiildergottesdienst 9. Hochamt 10.
letzte bl. Messe 11.30 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr sakramciitalische Andacht mit
Uiiigaiig.

An de» Wochentagen ftnb die hl. Messen um
6, 6.35, 7.15 (Schuliueffe ) und 9.15 Uhr.

Samstag 5 Ubr Salve , von 5—7 nud nach
8 Uhr Gelegenheit zur Beichte, ebenso am Sonntag
morgen von 5.30 an.

Maria -Hilf -Kirche.
Samstag , 15. August : Fest Mariä Himmel¬

fahrt . Gebolener .Feiertag . Der Gottesdienst ist
wie an Sonntagen ; nach dem Kindergottesdienst
ist die Kräuleiweihc.

Am Vorabend ist von 5—7 und nach 8 Uhr
Gelegenheit zur Beichte.

Nachm. 2.15 Ubr Andacht mit Segen (524).
5—7 und nach 8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.

Sonntag , den 16. Augnü.
Frühmesse und Gelegenheit zur Beichte 6,

zweite hl. Messe 7.80, Kindergotterdienst (Amt)
8.45, Hochamt mit Predigt 10 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr sakramenlalijchc Andacht mit
Umgailg (532).

An den Wochentagen sind die heil. Messen um
6.30 (außer Montag ), 7.15 u. 9. 15 Uhr. 7.15 Uhr
sind Schulmesseii lind zwar Dienstag und Freilag
für die Kastclistraßeschule, Mittwoch »nd Samstag
für die Lchrstraßeschule, Stiststraßcschule und die
Institute.

Donnerstag 6.80 Uhr ist die hl . Messe iu der
Schwesteriihauskapette. Plattcrftraßc 68.

Samstag nachm. 5 Uhr Salve . 5—7 und
nach 8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.

AitkathoUsäir Kirche, Schwalbacherstraße.
Soiliitag , den 16. August , vormittags 10 Uhr:

Amt mit Predigt . Lieder : No . 4, 7. 14. Den
Gottesdienst hält Kaplan Kaminski au» Offeubach.

Gva »geiisch-iuti,erischrr Gottesdirnk.
Adelbeidstraße 23.

Soiintaa , 16. Angust (10. Sonnt , n . Trinit .),
vorm. 9 '/* Uhr : Lefegotterdieust.

Metlrodiken -Memoindr , Friedrichstr . 36, Hth.
Sonntag , de» 16. August , vormittags 97c Uhr:

Predigt über Luk. 19, 41—48. Thema : Erkenne
die Zeit deiner Heimsuchung! 11 Ubr : SonntagS-
chnle. Abends 8 Uhr : Predigt Über Daniel 3,

16—18. Thema : Glauben und Bekennen.
Dienstag , abends 8 " , Uhr : Bibelstlindc über

1. Samuel 20. 12—32.
Donnerstag , abends 87 , Uhr : Jiigcndbund,

Thema : Freundschaft.
Prediaer I . Schmeister.

Kaptisten - Wrmeinde , Orauienstr . 54, Hth. !
Sonntag , den 15.August , vormittags 7,10 m,!

Predigt . 11 Uhr : Kindergottesdienst und Bibg!
klaffe. Nachmittags 4 Uhr : Taufe im Auguki»
Plktoria -Bad.

Mittwoch , abends 8 '/- Uhr : Betstunde . |
. Donnerstag , abends 87 - Ubr : Übiing d»

Gesangvereins . Prediger C. Karbiusky.
Krilsarmer » Frankenstraße 13.

Jeden Abend 8'/i Uhr , Sonntags auch vorm
10 Uhr: Versammlung . Jedermaiiu willkommen.

Unssischrr Gottesdienft.
Samstag , abends 7 Ubr : AbendgottesdiM

Kleine Kapelle, Kapellenstraße 19.
Sonntag (9. Sonntag nach Pfingsten ), bori»

11 Ubr : Heil . Meffe. Große Kapelle.
Dienstag , abends 7 Uhr : Abcndgottesdiei,»

Kleine Kavellc, Kapellenstraße 19.
Mittwoch >Verklärung Christi ), vorm . 11Udi>

Heil. Messe. Große Kapelle.
Anglican Cliurcli of 8t . Aug -ustine ot

Canterbury.
Frankfurterstralse 3.

Sunday Services: First Celebration of Holj
Euchavist, 8 : Matins and Choral Celebration
& Sermon, 11: Evensong and Litany 6,

Holy Days and Week-days: Daily, Cele.
bration, followed by Matins, 8. Except. ~Wei
and Fri., Matins &Litany 10.30: Celebration, 11,
Evensong, Fri . and Holy Days, 6. No Service
on ordinary Mondays.

Special Notice: No week-day Services thii
week, during my absence on holiday.

Chaplain : Rev. E. J. Treble,
Kaiser-Fricdrich-Ring 36.

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Dam pfsclii (fahrt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich morgens 6.25 bis

Coblenz, 8.05, 9.25 (Schnelltahrt „Borussia“ uni
„Kaiserin Augusta Victoria“), 9.50 (Schneilfahrt
„Barbarossa“ und „Elsa“), 10.35, 11.20 (Schnell¬
fahrt „Deutscher Kaiser“ und „Wilhelm Kaiser
und König“), 12.50 bis Cöln, mittags 3.20 (an
Sonn- und Feiertagen) bis Aismannshausen, 4.20
bis Andernach, abends 6.20 und 6.35 (Güter-
schiff) bis Bingen, mittags 2.25 bis Mannheim.

Gepäckwagen von Wiesbaden nach Biebrich
morgens 77, Uhr. F329

Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem
Agent W. Bickel, Langgasso 20. Telephon 2364,

Norddeutscher Lloyd iu Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklicil

Wilholmstrafee 50.)
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linie«:
S.-D. „IC. Willi, d. Gr.“ nach Bremen, 11. Auguil
1274  Uhr nachm , in Bremerhaven . S.-D. „Kronp
Willi.“ nach Bremen, 11. August 11 Uhr vom
von Newyork. S.-D. „Kais. Willi. II .“ nacb
Newyork, 12. August 17, Uhr nachm, von Sout¬
hampton. D. „Bremen“ nach Newyork, 11. Au;.
12 Uhr mittags in Newyork. — Cuba-, Brasil- «•
La Plata-Linien: D. „Crefeld“ nach Breme«,
12. August in Bremen. D. „Heidelberg“ nach
Madeira, Lissabon, Antwerpen, Bremen, ll . Aug.
St. Vincent passiert. D. „Roland“ nach Coruna,
Bremen, 10. August von Havana. D. „Schleswig'
nach Vigo, Cherb., South., Antwerpen, lireme»,
12. August St. Vincent passiert . D. „Halle
nach Brasilien, 10. August St. Vincent passiert
— Ost- Asien- und Australien - Linien: &
„Preufeen“ nach Bremen, 12. August to«
Gibraltar. D. „Hamburg“ (Hamburg-Amerib1-
Linie) nach Hamburg, 12. August in Aden, ll
,Prinz Heinrich“ nach Bremen, 10. August i«
Singapore. D. „Sachsen“ nach Hamburg,
11. August von Nagasaki. D. „Kiautscliou
(Hamburg - Amerika - Linie) nach Ost - Asien
11. August in Nagasaki. D. „Bayern“ nach Ost-
Asien, 12. August von Penang . D. „Zieten
nach Ost-Asien, 11. August in Suez. D. „Seyl-
litz“ nach Ost-Asien, 11. August von Southampton
D. „Prinz Waldemar“ nach Singapore, 12. Aug-
von Port Said. D. „Straßiburg“ nach Hamburg
10. August von Havre. D. „Würzburg“ bei®'
wirts , 11. August von Singapore. D. „König*-
berg“ nach Ost-Asien, 11. August in Hongkong,
D. „Karlsruhe“ nach Australien, 12. August Nj
Br emerhaven._ ” ™

Hamburg -Amerika -Linie . ,
(Passage-Büreau d. Gesellschaft: Wilhelinstr.

Die nächsten Abfahrten von Post- ##->
Passagier-Dampfern finden statt : Nach New)'01'®;
13. 8. Schnellpd. Aug. Victoria, 15.-8. P° st'
Phoenicia, 20./8. Schnellpd. Moltke, 22.-8. PwJ
Pretoria, 27./8. Schnellpd. Fürst Bismarck, 29-“•
Postd. Graf Waldersee, 1./9. Schnellpd. Deuts»"-
land, 3. 9. Schnellpd. Blücher, 5./9. Po®*“
Palatin, 10.,'9. Schnellpd. Aug. Victoria,
Postd. Pennsylvania, 17. 9. Schnellpd. Jlol“e'
19./9. Postd. Patricia, 24./9. Schnellpd. I'jv
Bismarck. Nach Boston: 16.,'8. Postd. Arten» 81*
2678. Postd. Areadia, 10. 9. Postd. Armenia. N#c.
Baltimore: 15/.8.Postd. Artemisia. Nach Phil#".
])hia : 1478. Pos d. Adria, 26. 8. Postd. Avea»1*'
:0./9. Postd. Armenia. Nach Westindien: lj -1.
Postd. ChriRtiania, 1678. Postd. Vnldivia, 24'
Postd. Galicia, 26. 8. Postd. Hans Wagner, 28-
Postd. Cheruskia. Nach Mexico: 20. 8. P°.®!“
Parthia . Nach Montreal : 20. 8. Postd. Fr's,2
3./9. Postd. Teutonia. Nach Ost-Asien: 1*,
Postd. Saxonia, 2078. Postd. Lydia, 26./8. PyiS
Se govia, 10.-9. Postd. Suevia,

Red Stur Line. , ^
(Alleiniger Agent in Wiesbaden: WilhelmB'fS

Langgasse 20.)
Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Vadei'l#n

am 3. August in Antwerpen von Newyork ##2,
kommen. D. „Vaderland“ am 8. August vonA"'
worpen nach Newyork abgegangen. D.
land“ am 8. August von Newyork nach AntwCPj
abgegangen. D. „Finland“ am 10. August
Newyork von Antwerpen angekommen. „
„Kroonland“ am 11. August in Antwerpen J,
Newyork angekommen. — Antwerpen-Phil#dj
phia-Dienst. D. „Switzerland“ am 5. Aul*"
von Antwerpen nach Philadelphia abgegsul*'
D. „Pennland“ am 5. August in Philadelphia ^
Antwerpen angekommen. D. „Rliynlnnd“ *5
11. August in Vlissingon von Philadelphiakommen. .

Druck und SJftiüij der ? 5?cf) : it nbcr 0’tdjen DoPBuchdruckcrei in Wiesbaden.
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